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Mittiwoch den 8. October.

BVefauntmadhuugen.

An Stelle ded verforbenen Gutdbefigerd Weber in Corbetha habe ih den Ovidrihter Wa [ Fer dafelbft sum Stellvertreter
1e8 Wablvorfteherd fiir den 15. Wablbesirf, beftehend aud den Ovtfhajten Sfopau, Corbetha, Rattmannédorf und Hohenweiden, ernannt.

Perfeburg, den 2. October 1873.

Der Koniglidhe Landrath.
Weidlich,

T Dic Shiffdidlenfen bet der Herremmiihle ju Weigeniels, bei Trobdborf, Jeddenbady und der Oeblipmithle follen etner Reparatur

‘l wegen auf [dngere Beit fiix die Scbifffabrt gefperrt weiden und jwar:

die Derenmiihlidhleufe vom 20. October bid 8. November e., die Trobédorfer Shleufe vom 3. bid 17. November c., die Jeddenbadher

und Oeblig- Schlenfe vom 10. bid 25. October ec.
Merfeburg, den 3. October 1873,

Der Koniglide Lndrath
Feidlich.

T Wabl der Iablmdnner fiir Das Haus der
2AUbgeordneten.

Die Urwdhler - und Ybtheilungds Liften jum Bebuf der Wabht
pon Wahlmdannern fir dad Haud der Abgeordneten find aufgejtellt
worden.

3 follen

die Urmdblex. iften am 6., 7. und 8. October und
die Ubtheilungd. Liften am 9., 10. und 11. October d. J.
in unferem Stadtiecretariate gur Ginfidt offentlich audgelegt werden.
Gimaige Grinnerungen gegen diefe Liften miifien refp. bid jum 8.
md 11, October d. J. bei und angebradt werden.
Spatere Ghwendungen fonnen feine Beridfidtigung finden.
Bierfeburg, den 2. October 1873.
Der Magiftvat.

Wir bungen hiermit jur dffentlihen Kenntnif, daf im Laufe
der geiten Halfte v. M. nadftehende biefige Fleifcher dad Fleijch
aller ibrer gefhlachteten Sdheine auf Tridhinen haben unterfudyen
faffen und roar: : *
vie Fleijdermeifter J. Gaupfd, LUigkendorf, 2. Mobr, Carl und
®ujtav Beufdei und Stedher.
Devfeburg, den 2. October 1873,
Die Polijei:WVertvaitung.
Weiden-Auction.
Sireifag den 10. Qctober d. J., von frith 10 2Ahr ab,
follen Ddie cine und gweijabrigen Weidenbeftdnde ded Witterguid
©dfopan von eca, 12 Morgen Fldche offentlid) an die Meiftbicten-
den gegen fofortige Baarzablung verfauft roerden.
Der Berfauf beginnt in der Ndbe dev biefigen Siegelei.
@dfopau, den 30. September, 1873.
Reinbardt, Forjter.

Wunction.

Wittwod) den 8., Wadmittags 3 2Ahr, follen 6 Gehen
oder 6 Ur 42 Mtr. Karroffeln verfauft werden. Sammelplag am
Biirgergarten an der Eiftnbahn - Bude.

Hiibner, Feldbiiter.

Grofie Schnittivaaren:Wuction.

Sonnabend den 11, d. M., von Pormittags 9 Abr an,
verftergere ich im biefigen Rathafellerfaale etne grofe Partie Kleider=
ftoffe, Rattune, Gingham, Beidermand, mollene Unterjafen, Shiv-
fingd, Mocte u. d. m. meiftbietend gegen gleih baare BVejablung.

Perfeburg, den 6. October 1873. -

U, Mindfleifeh, Kreid-Wuct. Comm,

Jreitag den 10, October

S« ¢ |

&ﬁ; treffe ich mit einem Trandport der beften Dinifdyer Prerde
Bl und 11 jabiger §oblen ein.  Weingtein,

G& find 20 Stud gute Harjer Kanavienvdgel (Habhne) im Gins
jfn und aud) jufammen ju verfaufern im Safiboi ju Raundorf
bei Franfleben.

Sreiwill. Haus: Verfauf in Vicrfeburg. Tod am
bief. Dlarft in der Geflen Lage gefegene, in quteni Vauzuftande
befindl. Feldrappidhe brauberecst. 3 flocige Wohnbaud wmit Laden,
Qadens und 3 and. Stuben, 3 Kammern, Keller und fonfi. Jubehodr
aud Feloplane foll Wontag den 20. October c., Wadmittags
3 AUhr, im SHaunfe felbff meiftbietend verfauft werlen, wozu 16h
Kaufluitige evgebenit einiade.

Perfeburg, den 5. October 1873.

Rindfleifch, Kr. Auct, Comm,, i. A.

G Lauferfdiwemn ftebt ju verfauen fleine Siztigafye
MNr. 602,
200 Stif fette Hammel und an alted rbeitspferd
fteben auf dem Rittergute Kleiw»Corbethba jum BVerfauf.
Klein= Corbetha, den 1. Detober 1873.
B i Jul. FWrede.

Gine feblerfreie hodhtragende Kub verfouft Teniger
in Dadpig.

" Gme bodtragende Kub verfauft
_ Balow. TG - Krebel.
Gin ‘Paar Lauferidweme fteben ju verfaufen beim Vvaurer
Graneifs, Unteraltenburg Rr. 781.
Gr. Rittergaije 162, it eine freundliche Wobnung mit
Bubehdr ju vermiethen und jum ‘3L}nunr 1874 besiehbar.

Gine moblivte Stube ift ju vermiethen und fann jedereit bes
jogen werden in der Shmalegoffe bei
Auguit Peujdel.

Gin Cogis von 3 Stuben, Kammern nebft Jubebor 1 ju vers
micthen und RNeujabr oder Offern ju begiehen; ndbered in e
Speris Conditorel.

Gin Familienlogid, bejtehend aud Stube, 2 Kammern, Kiiche,
Bodenfammer, Torfgelaf und Witgebraud ded Wafdhhaufed ift von
jeit ab ju vermiethen und jum 1. Januar fat. zu begiehen grofe
Ruttergaffe Nr. 155. FWolf.

Jwet Yogid find im Ganzen oder Gingelnen ju vermicthen und
1. Sannar 1874 ju beiichen Meumarft Nr. 880

Gine cinfacbe Wobhnung von 4 — 5 Stuben nebjt Jubebdr mit
®arten oder nabe einer Promenade wird zum 1. April £ . gefudt.
Gef, Adreffen mit Angabe ded Preifed find in der Cypedition d.
Bl. geneigteit abjugedben.

IWobnungs : Wnjeige.

Detnen werthen Kunden, fowie einem geehrien Publifum jeige
ih gang crgebenit an, daf id jept beim Herin Shneidermeijter
Heinrich Kihn, Burgitraie 290, wobne. Dad mir gefchenfte und
tweitere Vertvauen werde idh durd) veelle und plinttliche Bedienung
su erhalten fucben, audh die Preife werde ih jedem Auftrage den
alten gleichiiellen. Grgebenit

Jt. Sartmann, Shuhmadermeifter,




oom 222. SChirMfabrik v. Bruno Meiling, oom 229,

empfiehlt Megenschirme in Double face, Serge, Taffet, Zanella &
Spazierstocke, echte Meerschaum-i’feitgn ’& -Cig::rrenspitzen.B PR ke

‘ Reparaturen & neue Schirmbeziige fertige {hnell und billigt. -
~ Rossmarkt v T BTN o XRT AT Y Rossmarkt — 1 3o
503. Wiﬂ; HELM Wﬁﬂ 05, e
: \ __friiper €. A. Engelhardt, aep

empiiehlt bei Beginn der Saijon jein volljtandig jortivtes Lager bon: wollenen Strick.
garnen in allen Qualititen: Glesundheitsjacken fiiv Herven und Damen in Woye . 2
Bigogne, Unterhosen, Striimpfen, Shawls, Elandschuhen, Seelenwiir. R
mern, Unterrdcien fiiv Damen und Kinder, Maillentiichern, Iopishawls F
Strickjacken ete.. angefangenen und fertigen Stickereien, a5 Meppichen, | ..
Kissen, Ecken, Sesseln, Schuhen, Mragern, Herrenshlipsen, Veore fi oo
hemdchen etc. e
Gin grifever Pojten angefangener Stidereien aller Art ans vovjihriger Saijon wivp ikt
aw bedentend ermdapiqten Lreijen verfanit. ol o1
 Buriidgejete Stickmuster von 6 Ff. an. . i
Sur bevorfiehenden P,
seltotv

b empfiehlt

Winter-Saison

ift mein Lager in allen retifeln anf dad Meichhaltiafte
befetst uud empfebhleich dafelbe jur ;&eueigtcn%mutsng&. i

e e e e o e RN,

Rohen und aufgeschl. Perwu=-Guano, e

Superphosphal aus Bater, Mejillones wd aus Kuodhenfoble, i 19
offerivt unter Gavantie billigjt oﬁllﬂﬂ @Id} [’ orH meifier

C, _A. St@(}kner’ |

Sdammiliche Neuheiten der Herbst- und Winler-Saison sind e¢in- v son
ofrerty

getroffen und empjfehle ich: i
schwarze & coul. Kleiderstoffe aller Ari, fo! u
schwarze & coul. Seidenwaaren & Erisch. Popelines,

5 schwarze & coul. Seiden=- u. Paleni-Sammele, gangba

englische Reisedecken,

franzésische Long=-Chales, e
Gardinen, Teppiche, Tischdecken & DMiobelstogye, j Unterd
Damenmdintel u. Jaguelles in den neuesten Facons,
"TMuche w. BBuckskins in schonster Auswahld, =
. Bttt e - ftell
Besonders mache ich auf griossere Partien F
reinwollener, couleurter & carrirter Popelines, Ripse, Diagonals, Plaids
und
couleurter Seidenrcben in Taffet, Cachemir, Faille & Rayés g
in den neuesten Farben aufmerksam. Griabru
Merseburg, den 25. September 1875. c A fahilofe
[] L] = :‘Ll
e : et ) Lo i 5 Sjte Ck,n,e'i 4 ol Garl s
Alle Leipjig wegen Einkdufen Vefuchende oy
m $

werden im eigenen Jntereffe auf dad

grofie und rveidyhaltige Lager

der Schirm-Manufactur von Augustus Bauer,
Qeipzig, Univerfitdtsftrage 13b., Nihe der Schillerftrage,

aufmerfijam gemadht. Die Regenfchirme diefer Firma find fehr gut und dauerhaft gearbeitet und jeichnen fih in allen Sorten, von dem
billigften an, durd) ein eleganted WUeufere aud.
Preife find niedriger geftellt, wie anderdwo.




—

Wohnungs: Unzeige.
Bom 1. October twobne ich Eutenplan Nr. 83.
peim Schmiedemftr. Schdnleiter.
Julins Thomas,
gepriifter Bandagift u. Handfdbubmacdhermfir.
in Merfeburg.

7 " Dieinen werthen Kunden geige idh hiermut ergebenit an, daf
e i feit dem 1. October in der Breitefirafe N, 498., vis a vis
= Joom Gafthof ur alten ‘Pojt, yoohne.

Nchtungdvoll Aug, Grner, Shubmadermeifter.
L Gefchifts: Angzeige.

n, Deinen werthen RKunden bhiermit die gany ergebene Angeige,
= § o7 ith den Berfauf meiner Schrittmaaren felbitverfertigter Vettzeuge

in Seinen und Baumwolle edyter Farbe, bidher in meiner Wohnung,
jegt im Laden vom Marft aud Delgrubenede im Haufe ded Herrn
@donberger verlegt habe.  Bitte, dad bidher mir gefdhenfte LWobls
wollen auch ferner nicht entgichen zu wollen,
Merfeburg, den 6. October 1873.
FKr. Demme, Webermeiiter.

“Pa. Tlagdeburger Sawerkohl,
Teltower NMiibchen, fowie aud alle Sorten Hiilfenfriichte
fenofieblt €. £. Jimmermann, Burgitrafe.

Wilhmajchinen
in groger AnsSwahl 3u billigiten Preijen bei
: Ei. Baar,
Saalgasse.
T ®leider fir Givil und Mihtair werden micht mehr Mildhs

infel 319. fondern in Per Oelgrube im Haufe der Frau Kammmadyers
meifier Ritter von Flecfen befreit. A, Friniug,

adref;- und Vifien-Hacten
in modernster Schrift
B et jomell und billight

___ Gusiav Lols.
[ d
Wieintranben,
gani voryliglich, a Pid. 2 Sgr. 6 Pf., tdglidh frifd abaefdhnitten,
miie S\ Yyl e G, Seufchfel.
Nidfte Mittwodh bin i) wieder mit grofem Griurter Blumens
topf ju Marbte. M & NRidbter,
Geeichte Decimalbriickenwaagen in den
gangbarften Grifen billigit bet
Giebr. Wiegand.
Thonanfidatse in allen Grdfen, auf eiferne
 Untevisfent pafjend, empfehlen

Gebr. Wiegand.

~ Uudgeseichnet durch cine ehrenvolle Anerfennung auf der Auds
flellung su Altona 1869: .
\ Brunnen-Bitter un

Brunnen- Bitter-Liqueur,

b von der groften Heilwirfung,

arjtlich gepriift und empfoblen: ald jede naturgemdfe Berfhleimung

oend und jwar obne Nadtheil fiir den Korper. Die reidhfien

(!Udbr_ungm qarantiven die Bewdltigung jeder Krantheit und die ges

fabelofe Bejeitigung jeded natiirlichen Leivens,

Bu baben beim Grfinder und Fabrifanten
Carl Auguft ShHimpff, Roufmann in Laudddt bei Hallea./S.,
fowie bei

Hern Seine. Tdger in Merfeburg, Gotthardtditr. 101, im Hofe
1 Treppe,

Ferd, Wiedero in Halle 0/S.,

Suling Thielemann in Lipzig, Peterdfir. 40.,

AD. Forfter in Naumburg a/©.,

Auguft Lebmann in Sdafjtidt,

Cinft Mefch in Saalfeld a. d. Saale.

E ite Plage, wo nod feine oder unzureidhente Bertretung, werden
tolide und thatige Depofitaive gefudht.

(2]

en

Petler Scherr,
Burgftrafe Nr. 292,

~empfiehll Jeinen Salon jum Haarlchneiden & JSrifiven.

_Dr. Pattison’s
ichitwatte

lindert fofort und heilt {dhnell
Giche und Nheumatismen
aller Avt, ald: Gefidtd., Brujt-, Hald« und Jahnfdmerzen, Kopfe,
Hand. und Kniegicht, Gliederreifen, Riden und Lendenmeh.
In ‘Bafeten ju 8 Sgr. und halben ju 5 Sgr. bei G. Lots
in Merfeburg.

Bon Gidjiter Widtigleit fiie
Au meinem rechten Auge
bilbete fidh) ein mit Blut

Q[“ g e “ f r a“ fe ®  oth unterloufemer led,

ber mit grofient Sdmery verbunben way, unbd midy in meinem Gefddit hinderte;
durd) ben Gebraud) von 2 Flacon Dr. White's Augemwafier von Traugott Ehe-
Hardt in Gr.- Breitenbady in Thitvingen ift nidyt mux dev Fleck, fondern audy
das Ihrdanen, welded id) feit emiger Bat verfpiivte, vollitdndig vers
fehwunden. Died befdyeinige i) mit Dant ber Wahrheit gemiB. Konigshiitte
12/6 1872. £. W. Kalicinsky, Diefed echte Dr. White's Augenwaffer von Trau=
gott Ghrharbt in Gr. Breitenbady in Thitvingen ift neben feinem grofen Welt-
vubm conceffionivt, feit 1822 a8 bejtes BVolfs: und Hausmittel —
nidyt Piebicin befannt unbd beriihmt und & Flacon 10 Sgr. ju begiehen burdy
Heren G, Lot in Derfeburg.

QOeffentliche Danksagung.
I erflive vor Gott und ben Menfden, daf bie Profefjor
LWundram’jden Blutreinigungs - Kedunter mid) von einem hart-
nddigen Magenleiden gebeilt haben. Jd) fonnte nidt effen, feinen Trunt
Wafjer zu miv nehmen, ohne Schmerzen dabei ju empfinden. Da em-
pfabl mir ber Dberfiriter Gifigft bdie erwibnten Kvduter, ih nabm
fie genau nad) Borjdrift und bin ohne Babeveife gefund geworden. Jdh
Pabe biefe Krduter and) mehreren Andern empfohlen und ftetd8 Dant
geerntet, wo fie angemefjen gebraudt find. Die 16 jibrige Toditer e
‘Prediger8 Radonsdly litt an Scrophel, fie nahm auf mein Anvathen die
RKrduter und ift jetst ein blithende8, gefundes Midden. — Cimen Regie-
runggreferenbariug, der von Scropbeln und Fledten im Gefidht gang
secfrefien war, Habe id) aud) bamit gimylidy Hergejtellt. Diefed bejchenigt
ber Wahrheit gemdf AWendland,
SKonigl. Oeconomie-Rath in Pofen.
Diefe feit 40 Jahren bewdhrten Prof. Wundvam'jden Krduter find
in Originalverpadung
Pulver a Sdachtel
Pillen a = = (F. 902.)
nebit fpecicller Antoeijung echt juit begichen duvd) Wd. Goddel, Apo-
thefer in Borna in Sadyfen.

15 €&gr.,
20

Hervens, Damen= und Kinder- Garderobe in Wolle, Seide 1.,
Mibeldeden, Shawld, Umfdlagetiiher werden von Fleden gereinigt
und wie neu auf trodenem Wege wieder hergefielt.

Aud) werden Glacés und Wafdhleder » Handfchube, dad Paar

ju 2 Sgr., gewaiden. H. M. Panse,
Apothefergaije 223. 1 Treppe.
]Jo

W. Egers'scher
wenchelbonig,

aud erquifiten species edelfien Honigd8 (mel depuratum)
und Fendbel feit 1861 fabricirt von L. W. Egers tn Bres-
Tan, weltbefannted didtetifhed Genufmittel, nidht Gebeime
mittel, aud) Feine Argnei, daher in Feiner Apothefe ju
baben, bictet durch langjdbrigen guten Ruf Biirgidait feiner
Boryiiglichfeit. Wobl 3u merfen, um nidht einem Verfdufer
nadgemacbter Waare in die Hande ju fallen, daf jede Flajdhe
mit im Glafe eingebrannter Firma, Siegel und Facfimile
von L. W. Egers in Bredlan verfehen und die Verfaufs:
ftellen nur allein find bei MMay Thiele in Merieburg,
Rofmarft, Seinvich Meler n Sdafitddt, Morif
Kathe in Diideln.

lfe! ulfe! :
uje. najece uije.

Bon Mbeumatismusialbe in Biidfen a 20 Sgr. und 1
Thix., fowie Idund- Heil: Pilafter, qen. Wunderpflafter,
A ©tid 5 ©gr. von Herrn J. G. Mratz in Jeig halt fetd
Qager fiir Merfeburg und Umgegend Herr Guitap Elbe.

L. Hochheimer & Co. in Geiss,
alleinige Berfdufer fiir Deutfdland w. d. Wudland.
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Tanj-Untervicht.

Mein Curfud beginnt Sonntag ven 19. October fiir Damen
Nadmittagd 154 Ubr, fiir Hevven Abendd 14,8 Uhr im Saale ded

Cafino.
Gefdallige Unmeloungen nimmt Frau Moés, Kremygaffe 517.,
jeder Beit fiir midh entgegen.
3. Hoffmane, Tanglehrer.

- Dabheim. X. Jahrg.

Am 1. October beginnt ba8 Dabeint einen nmenen Jahrgang; jeded Haus,
jebe Familie, wo bas BVebiivfniff nady ciner intevefjanten und bildenben Lectitre
vorbanden ift, fei jum Abonnement cingelaben. Gediegenbeit in Wort und Bilb,
alffeitige Anregung und Unterhaltung find Beftrebungen de8 Daleim, Pilege
beutfder Avt, Hebung be unationalen Bewufiteind betvaditet e§ al8 feine hobe
unb ehrenvolle Aufgabe. IJubalt: Romane, Novellen, Gefdichta- und Jeit-
Bilder, Riteratur- und Lebens8bilder, Naturwiffen{daft und Medicini-
fihes, Stizzen aud Heimath und Fremde, Socialed und BVolfswirth:
fohaftliches. Der Lefer Interefie an den bemerfenswerthen Creignifien ber Tages-
gefdhidhte wird duvd) zahlveidhe Bevidter ftatterund Specialavtiften be=
friebigt. Abonnementdpreid durd) alle BVudyhandlungen und Poftan-
ftalten vierteljdbrlidhy 18 Sgr. (1 fl. 3 fr.)

Bu Bejtellungen empfiehlt fich: Friedridh Stollbery.

Keine Frauen - Zeitung erfreut sich einer grosseren
Verbreitung und ist dabei trotz ihrer trefflichen Origi-
nal-Illustrationen so billig, als die

Modenwelt.

Preis vierteljihrlich 12'; Sgr., mit eolorirten2fo-
denkupfern 1 Thilr. 5 Sgr.

Dem bewiihrten Streben der Redaction, vor Allem
die Bediirfnisse der Familie zu beriicksichtigen und
gleichzeitig den Anforderungen der eleganten Welt in
vollstem Maasse Rechnung zu tragen, verdankt die
Modenwelt ihren stetig wachsenden Ruf. Mehr als
200 Schnittmuster jihrlich, die sowohl ihrer Genauig-
keit, als sorglichen Auswahl wegen gleich sehr geriihmt werden, ermog-
lichen es selbst ungeitbteren Hiinden, alle Gegenstinde der Toilette, Leib-
wiische etc. selbst anzufertigen. Auch im Gebiete der Handarbeiten gilt
die Modenwelt als beste Lehrmeisterin.

Zu beziehen von KFr. Stoliberg in Merseburg.

Wah(- Yerfjammlung
. <
in Merfeburg.
Sonntag den 12. October d. J.,
Nachmittags 32 Uhr,
im Saale bed Gaijthofed ,,zum Thiivinger $Hofe’.
Tagesordnung:
1) Bevichterftattung der Landtagd - Abgeordneten  Dr.
Witte und Meyer und ded ReichBtagd-Lbgeordneten Wo [fel,
2) die bevoritebenden TWablen jum Preufijben Abges
ordnetenbaufe.
MWir laden die Wabler aud Stadt und Land jum jahlreidhen
Grfdheinen ein.
Merfeburg, den 6. October 1873.
Der Wablverein der liberalen Vartei im IBabl:
Ereife Querfurt: Mervfeburg.
Wolfel. Korner. Bidtler,
T Daé Winters Semefter an dem  Dom- Gymnafium  beginnt
MMontag den 13. Dctober.
Die Pritfung nen aufunehmender Sehiiler erfolgt Freitag den
10. und Sonnabend den 11. October von 10 lUhr Morgend an
in meiner UAmtdwebnung. Dl‘;@d)eelc.

Missionsfest in Creypau
Sonutag den 18, p. Trin. am 12. Qctober c., Wadmittags
3 Ahr. Herx Gonfiftocial « Slath Leuydner in Dierfebury nud

die Fefipredigt balten.
Der Vorftand
ved Miffiondvereind fitr Franfleben und Umgegend.

~ Seryogq Chriftian,

Diendtag den 7. October ¢ Ubend3 7 Ubr
Exira=-Concert,
audgefiibrt von der Stadt Capelle ju LWeifenfels.
Gnirée a Perfon 5 Sgr.
@3 laden freundlichjt ein
G Budbbeijter. . Tfardt.

Gottfdhalks Ueftauration

Niditen Mittwody Schiachtefest, frib 9 Udr Well.
fleif. . Gottichalk,

Jwei cinaclftebende Tamen fucdben fir !, Jovember c. ein
fleibiged braved Dienjtmddeyen; ju exfragen Miav¥t 20. 1 Treppe.

Die jum 12. b. M. feftgefepte Abendunterhaltung mit Tinydhen

firr fammtliche bier beftehenden 4 Ortdvereine findet nicht ten 19

fondern den 19, d. M. von Abentd 8 Uhr an im @Cblﬁbc!fd;e;{

Qocale (Tpiivinger Hof) ftatt. X :
Das Comité von Stiftungsfeften,

Gin ordentlihed Trenfimadpen ird um fofortigen Anyij
gefucht bei Julius Carfiow,

© Urbeiter gefucht. o
Fwei Webeiter — Drefher — finden Arbeit bei
Ferdinand Querfurth, Simmermeifter,
Maurer und Tagelobhuer
finden Dauernde Vefddftigung; su melden am Pojtgebdude oy
bei Giintber, DViaurermeiftey,

‘Jihrtich 700 bis 2000 THaler
fonnen anftandige Herren verdienen, welde fidh mit dem Bertripp

von Romanen n Licferungen und Jeitidbiften befaffen wolley,
Ndbered theilt mit die Buchhandlung von . Jacobg in ‘Dhgbeburg’

Gin ordentlidhed Dienitmddechen fitr Haudarbeit oird bei hopey
Lohn gum fofortigen Antritt gefucht; iu erfragen in dev Erped. d, By,

G ordentliyed Dienftmadden wird ju micthen gefudht; ju
exfragen in der Grped. d. Bl :

Ginige Frauen jum Graben fudt der Handeldgdrtner
oY Corim em i e Boalae s oS NS

Gine Qadhtanbe ift jugeflogen, geaen Gritattung der Jnfertiongs
gebiibren und Futterfoiien abjubolen Sand G16.

Am legten Sonntag nach dem Gotteddienft um 10 Ubr ift eig
braunlederned Portemonnaie mit gelbem Biigel und 10 Thir, Gy,
Snbalt auf dem oberen Chore im Dome verloven. Wer foldhed dem
Bau» Gleven Endell wiederbringt, erbdlt cine fehr gute Belohnung,

Berloven Lt e
wurde am Freitag jum Sonnabend Nadt cine weifle Hutfoder
(Strauffeder) auf der Leipjiger Chaufjee von dem grofen Bir big
Merfeburg, gegen gute Belohnung abjugeben auf dem Meumarkt
Nr. 913,

Anna Holymiiler,
Adolf Veudiert,
Verlobte.
Merseburg,
den 6. October 1873.
Dant.
Buriidgefehrt von dem Grabe meined mir unvergeflichen Gatten
fann i) nidt unterfaffen, bem Heren Paftor Dreyfing fiir die am
Grabe gefpendeten Troftworte, welde meinem betriibten $Hergen
lindernder Balfam waven, meinen innigiten Danf- audufpredhen.
Danf aud) allen venen, die den Sarg ded Cutfdhfafenen fo reidhlich
mit Palmen, Kronen und Krdngen gefdmidt, forwie allen lichen
Berwandten und Befannten, weldhe miv bei diefemn harten Sehidfal
ipre Theilnahme begeigt, die meinem Herzen fo unendlih wohl ge-
than. Gott moge Allen diefe Lebe veihlidh vergelten.

Gera,

Gleichieitig seige biermit an, daf idh dad von meinem wvere
ftorbenen anne gefiibrte Gefthdft in gleider Weife unter der bide
berigen Firma K. W. Tanzer fortiegen werde und bitte,
vad demfelben gefdyenfte Bertrauen aud) auf midy iibertragen u wollen.

~ Unna Tinzer.
PDantfagung.

Fiir die libevolle Theilnabhme bet dem Tobe unfered heifgeliebten
RKinded Hugo, welded wabrend meined Urlaubed am 19. Septeme
ber im Alter von | Jahr 2 Monate ju Bldfien ftarb, unfern Dant.
Dem  Hrn. Dr. Tricbel fitr feine grofen Bemiibungen, fowie
fitr die froftreihen Worte bed Horrn Pajtor Kulifh und Cantor
Quft und allen denen, vie den Sarg mit Blumen und Krdngen
fmidten, nodmald unfern tiefgefiblten Dant.

Pofen, ven 30. September 1873,

Die tiefbetriibten Gltern
G. Fudhs, Hautboift im 1. Weftpr. Gren. Reg. Rr. 6.,
und Jrau,
VWerfpitet.

Allen ficben BVerwandten und guten Freunden, welde meiner
verftorbenen Frau Jobanne Warie geb. Hempel wdabrend ihrer
fdhweren Kranfheit foroohl, afd audy bei deren Begrdbnif fo grofe
Theilnahme bewiefen baben, fage ich fitr midh und im Namen meiner
Kinder hierdurdy meinen herilihiten Dant.

Reipifdy, den 4. October 1873.

Griedridh SHandler.

Der Diarftpreid der FevPen in der Wode vom 28. Sepr
tember bi8 4. Dctober 1873 war pro Stid:
1 Iplr. 20 Sgr. bid 3 Thlr. 7 Sgr. 6 Pf.

(Hierzu eine Beilage.)
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| Reilage jum 8. Stiick des Jierjeburger Jreisblatls 1873.

Hlafchenbiere:

Berliner Tivoli 20 §l. pr. 1 Thr,,
Dresd. Feldschlisschen 20 §l. pr. 1 T,
i. Bairisch ff. 24 §. pr, 1 Thir.,
Mergeburger Bitterbier, Y, §l, 15 L pr.
1 Ihlr.,
alled excl. ®fad.
Heinv. Schulge, ,3ur Borfe.”

Kis!

g jeder Tagedjeit.  Seinv, Schulge, ,jur Bdrfe

Generalverfamminng
s wenen Confum-Wereins,

Sonnabend den 11. . M., Abends 8 Abr,
im fleinen ©aale de8 Thiivinger Hofed.
Tagedordnung.
1) Redyenfbaftdbericht pro IIL. Quartal und Dedhargeertheilung.
9) Geititellung der Dividende.
3) Beflufifajjung wegen Annahme eined Mehlhandlerd al3 Lieferant,
. B Kramer, ;. 3. Borfigender.

) & ” “
Refrauvant ,,zur Borfe.
Pei bevorftehender Winterjaifon erlaube idh mir meine freuntds

{id und comfortabel cingericbteten Lofalitdten gur Benupung in
froundlide Grinnerung #u bringen.
Franzisisches Billard,
Gesellschaftszimmer mit Pianino.
Zimmer fiir geschloss. Giesellschaften.
Diverse Biere ff.
SHeinr. Schule, ,zur Borfe.”

Sirchennachrichten von Merfebury.

Som. ®eflovben: die eingige Toditer Ded Trompeteré ber 3. Escadr,
Ronigl. Thilring. Huf. Regim. Nr. 12 Mat, 4 V. 4 T. alt, an Kedmpjen.

‘Stadt. Geboren: dem Telegrapbift an ber Kinigl. Staats » Gifenvabu in
Pannover Soff ein Sobn; bem KBnigl. Kreidgeridtsboten Telle eine Todter ; dem
Bifeger und Fleifdermitr. Peujhel ein Sobn; dem Lobgerber Potsfat ein Sobn;
pem Dandarb, Seyffert ein Sofn ; et auferehel. Tochter. — Getrauet: der
Biirger und Kaufmann @. ©. Elbe mit Jgfr. A B. Dietrich hier; ber Bilrger
b Fleifder ©. F. Mobr mit Jgfe. M. H. Varth hier; ber Biireau - Affifient bei
ber fanbd - Feuer - Societdt £, OH. Vant mit Jgfr. A L. M. Franfe bier; der
Grilexgefelle ©. U. Daving gen. Hempel wit J. A Egert ier. — Geftorben:
bie jlingfte Todyter be8 Handelémanns Gritndling, 1 V. 4 T. alt, an Sdwide;
bie jingfte Tocpter bed practijden Arjtes Dr. Tuiebel, 1 3 9 M. alt, an ber
Subr; vie Ghefran Ded ‘Todtengrdbers Mieth, 52 J. alt, an ber Rubr; eine
anfierebel. Todter , 6 W, .alt, an Kradmpfen. 5

Gottesackerfivehbe: Donuerstag Nachmittags 5
hr Gottesdienft. Herr Lait. Heinefen. _

ReumarPt. Getvauet: der Bremier an der Thilring. Cifenbabn Sanber
mit 9. & F. Diepe hier. — Geftorben: bev jiingfie Sobn des Hanbarb. Hoff-
mang, 10 98, alt, an ber Rubr; der Kaufmann Tdmer, 30 J. 2 M, 15 <.
alt, an Brufttrantheit; der Seilermftc. Graf, 61 J. alt, an der Rubhr; am 5.
October wourbe ein uunbefannter minnlider Leiduam aus dem Saalftrom gezogen.

Hltenburg. Geboren: bem Handarb. Lad) ein Sobn; bem Handarb,
Rrafl ein Sohn; dem Sattler Wett ein Sobn; eine auferebel. Todter, — SGes
tramet: ber Vabmwdrter Keil mit Jgfr. J. €h. F. Starle. — Seftorben:
die Ghefran ded Rentier i"griebf_id}, 66 3. 4 M. alt, an Entledftung.

Borfen: Berfammlung in Halle.
Halle, den 4. October 1873.

Getreideqewidht netto, Preife mit Audfdluf der Courtage.

Weizen 1000 Kilo war auch heute ohne Aenderung, in geringeren
Gorten war dad Angebot dberwicgend und Preife fteliten fidhy u
®unflen der Kdufer um readlid 1 «f billiger, feine Qualitdten
find febr {hach angeboten und blieben preidhaltend; 80 — 94 a¥
bey., bodhfein 95 ag bes., Mebl begehrt und feft

Roggen 1000 Kilo war heute wieder febr feft und fir guten Lands
roggen tourde reichlich 1 a4 mebr angelegt, 76— 77 af willig
bej. ‘Wiehl gefragt und prei@haltend, .

®erfte 1000 Kilo begegnete heute flauer Stimmung, bei den hohen
Preifen, die bier gefordert werden, nehmen die R&ufer‘ eine abe
wartende Stellung ein, da fie Dei der nidt vegen Nadirage von
audrwdrtd ein Randement nicht finden fdnnen; der Umfap wav
daber Flein und Preife find faft nur ald nominell unverdndert
ju betradhten, feine @hevalicy und Qandgerite 70 — 74 af bey.,
gevinge und feblerbafte nach Qualitdt billiger.

Hafer 1600 RKilo feft, alter und neuer 60—61 ap bey. (36 —37 ag
p. 100 Bd. B.) ;i

Hitlfenjriihte 1000 Kilo nicht gehandelt.

Rartofieln Speifes 1000 Kilo 15 —17 af bes., Brenns obne
Noti.

Deu 50 Rilo 11/, — 1/, ap bey.

Langfirob 50 RKilo 18 H~ bej.

Redhnungsabihluf;
ve8 Dor{dhuf- Beveind ju Dierfeburg, eingetragene Benoffenfhatt,
pro Dionat September 1873,

Einnahme, of  Igr
RKaffenbeftand vom Monat Auguft 1873 7168 3 =8
Radiablungen auf gegebene Borfdiiffe . 77835 11 10
Jinfen der Vorjhuf-Empfanger . . . . . 1870 25 @
Bereindeapital, Monatdjteuern der Mitglieder. 290 29 11
Aufgenommene Darlehpne . . . . . . . . 6286 2 —
Gl D e S S L e 10 — —
SNBaemeIn o v % Cali s snieise 40015 O
2{ § Summa 97462 21 10

usgabe, Sor:
®egebene Borfdiiffe . . 3 8 e 77;{;9 'fr g
Buriidgezablte Darlehne 5997 27 9
Geyabite=Binfen"ieins o o 0 00 S S 21 7Y
Suriidgesablted Vereindeapital, Monatdfteuern 234 5 —
Berwaltungdfoften SEIBIRIES (NG 200 7 48
DlefexoefondB . ool oA iy —_—
Sndgemetniot i S passnes / 7950 2 @
Summa 91422 20 7
Mithin Beftand 6040 1 3

o 3.Bigter M Klingebeil A Jur.

In dev Tegten Bdvfenkrifi8 wiirbe mander fich bedeutende Verlufte erfpart
Baben, foenn ex fidh redhtjeitia nad)y unparteiifem und fadverjtindigem Rath
umgethan batte. Die biShevigen Abonmenten ber Meuen Vdrfenjeitung in
Beclin aben in diefer Hinfidt Crfahrungen gemadit. Durd) einen Abonnements-
Betrag von 1 ThHx 20 Sgr. fitv biefe Beitung werben Tanfende erbalten, bie
ofne fadtunbige Fithrung verloven geben, und mandes fleine Vermigen bat fich
verboppelt, wiibrend e ohne diefen Ratheber von der Rrifis verjdhlungen worden wive,

Merfeburg. den 6. October 1873. Geftern wurde der Provingiale
Qandtag durd)y Se. Gyeelleny dem Herrn Oberprdfidenten von Yatow
im Standehaufe erdfinet, nachdem die Mitglieder vorher dem Gotteds
dienfte in der Domfirdpe beigewohnt hatten,

1. Sigung der Handelsfammer ju Halle a,. S, am
19, Sept. 1873.

An ber 1. Plenar-Sipung der nen conftituirten Handel8fammer 3u
Palle a. ©. nahmen folgendbe Mitglieber Theil: Director €. Viittner, Bor-
figenber, Kaufmann W. Werther, Stellvertreter de§ Borfigenden, Fabrifdivector
Bolte, Kaufmann ©. O. Brandt, Fabritbefier A Crnft und Banquier R. Sted-
ner aud Halle, Dithlenbefiger Hildebrandt aud Bisliberg, Kaufmann B. Barten=
ftein aud Naumburg , Bergrath Bijdhof und Kaufmann Hendmann aus Weifen-
fel8, Magiftratd -Afjefloxr W. Clingeftein aud Beig, Fabrifant £, Polfo und
Grubenbefiger €. Sdmidt aud Bitterfeld, Director Thifdtter aus Gilenburg,
Bantbirector Kramer aud Cidleben und Oberamtmann Spielberg aqus iioln’tcbt'.

Der Vorfitsende erdffnete bie Siung mit einer furgen Anfpracdhe, danfte fiix
ba8 Vertrauen, welde8 man ihm, ungeaditet er der lefsten BWabloerfammiung
nidt beigeroofut, durd) feine einftimmig erfolgte Wiederwah! jum Vovfitenden
entgegengetvagen habe und fprad die juverfidtlihe Hoffnung aus, baf die Han=
belstammer tn ihrer neuen Organifation aud) cinen neuen Aufjdwung nebmen
werbe, ein Biel, ju befjen Crreidhung jedod) jedes eimgelne Mitglied bas Seinige
nad) Keidjten beitragen mitje. 3

1. Den erften Gegenjtand ber Tages- Ordnung bildete bic Feftitellung
ber @efdhaft8-Orbunung, der Vorfiende trug einen Entwurf 3u einer jol=
dyen vor, erliuterte denfelben und empfahl dex Verfammiung, ibn einer Special-
Qommiffion gur weiteven Vearbeitung ju itbevgeben, bi8 sur definitiven Annahme
einer neucn Gefdhifts - Ordbnung diefen Cntwurf jebod) als Provijorium gelten 3
faffer. Nad) furzer Debatte exflirvte fidh bie Verfammlung hievmit einverjtanden
und wurbe bie beantragte Commiffion aus den Hevven BVergrath Bijdof, Direc-
tor Bolte und Vanquier Stedner gebildet.

2, Wahl cined Secretairs. AB folder mwurde cinftimmiq der Hig=
Hevige Secretarr Redactener O. Puld wicbergewihlt. Derfelbe nahm die Wabl an.

3. Wahl der verfdicbenen Commiffionen. Der Vorfisende
proponirt 9 Commiffionen und trigt einen Cntwwnf wvor, nad) weldert jeder
diejer Commiffionen ein beftimmter Gefdhdfttreis yugewiefen fei. v bemertt dagu,
baf er bei ber Bertheilung den Grundfaty feftgehalten habe, baf jedes Mitalied
wenigftend einer Commiffion_angehdven miifie, dap ¢8 jedoch wiinjchenSiwerth vefp.
geboten erfdeine, bem Vorfigenden von der Abbaltung jeder Situng Kenntmify
su geben, damit ifm Gelegenfeit gegeben fei, ben Sigungen al§ bLevathendes
SRitglied- beizuwohnen.

Nadh emer lingeren Debatte iiber die Anzahl und den dben cinjelnen Com-
mifjionen jugmmweifenden Gefdiftstreid, an welder fich die Herven BVijchof, Bolte,
Polto, Steduer und Werther betheiligten, wurden anf Antrag ded Hovem o)
Brandt die BVor{dhlige de8 Vorfitsenben wie folgt angenommen : '

1) Panbel8-Commiffion. Reffort: Handeldgefesgebung, Hanbdeld=
vertrige, Confulavwefenr, Handeldftatiftit, Handeldtag, Mefien, Martte, Actien=
Gefellidaften, Genoffenfdaitdroefen, fowie fonftige den Handel im Allgemeinen
Detreffenbe ngelegenbeiten. Ditglieder: bie Herven Werther, Vovfigender,
Brandt, Elingeften, Paffe. 3

2) @ewerbe=-Commiffion. Reffort: Gewerbe, Indujtvie, Patent-
wefen, Indujtvic-Ausdjtellungen, Gewerbegefepgebung, Maafy, Gowidt 2c. Mit=
d[icber: bie Herren Kraunfe, Vorfigender, Blande, Hildebrandt, Polfo, Thi-
dtter.

3) Finany-Commiffion. Reffort: Stemern, Bdlle, das Miings,
Bant= und BVerfidherungdwefen, imnere Angelegenbeiten der Kammer, Priifung
;«r Redmung 2. Mitglieder: bie Hevven Stedner, Vorjigender, Pfafje,

ramer.

4) Trandport-Commiffion. RNeffort: Sdifffabet, Poit, Tele-
gapbcm und Gifenbabnwefen. Mitgliedber: die Hevven Polto, Vorfigender,

olte, Hendmanmu, Wagner, Ewnft. 4

b) Commiffion filr 3udevinbufrie. Reffort: Buderfabrifation

und Handel. Mitglieber: die Herven Volte, Vorjigender , Sprelberg, Wenther,
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6) Commiffion fitx bie Montan-Inbuftrie RNeffort: Berge
unb Hilttenmwefen. Mitglieder: bie Herren Leufdhuer, Borfigender, Bifdhof,
Ricbed, Schmidt. j

7) CommiffionfiixbieMineralsl-mdbParaffinfabritation
Mitglieber: die Herven Vifhof, Vorfigender, Bartenftein, Riebed, Rofner.

8) Gommiffion yurCrledigung eiliger, nidtbigzurniditen
eibuugauffd.)iei;barer?lngefegeuf;eitcn. Mitgliedber: bie Herren
Werther, Vorfisender, Volte, Stedner.

9) Gommiffion fitr Statiftif. Reffort: Aufftellung ber Lifte bev
Wahlberechtigten, der Heberolle unb Befchafjung der Materialien filv ben Jah-
ve8bericht. Mitglieder: die Herven Crnft, Borjigender, Bartenftein, Polfo,
©pielberg, Hendmann, Thitbtter, Clingeftein, Brandt.

4. Aufftelfung dbed Gtatd pro 1873 und 1874 Der BVorjitsende legt
ben Gntwurf ju einem foldhen vor, bemerlt jedbod) bagu, baf bie Bebilrfnifje dex
bigherigen Haubelsfammer wefentliy gevinger gemefent und ex daher bie bidferi-
gen Gtat8 micht aur Bafi8 habe nchmen Ionmen. G Yoffe jedbody, baf mit bem
eimgelnen Pofitionen _anndfrend ausyufonmmen fein werde und empfiehit den Ctat
Bei der vorgeriidten Jahresyeit gleidy pro 1873 bi8 1874 ju genehmigen, unb bied
um fo mebr, a8 ber Gtat pro 1874 fpdteftens im Dechr. d. J. feftgeftellt werben
miifie unb die Fertigftelung ber Heberolle b8 babin faum zu evmdgliden fein
bilefte, o daf bie Cimjichung der Beitrdge pro 1873 unbd 1874 vovausfidilid
aufammen werden erfolgen miifjen. Dev Gtat lautet wie folgt:

Ginnahme nadh der aufsuftclienden Hebejtelle R 1600 — —

Ausgabe: Tit. 1. Localmiethe 80 A ; 2. Heiyung u. Beleudytung 20 R
3. Bureanaufoand 120 F; 4. Porto 50 Hi; 5. Drudtoften, Inferaten, incl.
Qalhresbericht 400 F:; 6. Seitfdrijten 50 Hiy 7. Didten und Reifeloften 50 F;
8. ®chalt be8 Secretirs 600 7 ; 9. Hanbdelstag 80 F:; 10. Mobiliar - Anfdaf-
fung 20 H; 11. In8gemein 130 #: RIS

Der vorgelegte Ctat wurde davauf von der Vevfammlung cinftimmig gench-
migt umb befchlofen, ihn vor ber Berdffentlidhung dex Kgl. Regierung mitgu=
thetlen (§. 22 bed Oefetses). S 7

5. Gingichung bev Koftenbeitrige. Der Vorfifsende exldutert dad
et Aufjtellung der Heberolle zu beobadytende Berfahren und die Verfammiung be=
flieRt, ben Mitgliedern Dder Detreffenden Rommiffionen dbie Atten guv fdleuni=
gen eftitelliung bev Heberolle augehen au lafjer. : y

6. Bortrag ausd der Regiftrande.” Der Vorfienbe gicht eine Ueber=
fidht ber in den lepsten Wodpen erledigten Gefdiftsfachen, cingegangenen Schrifts

fide und JabveSberidbte und bringt bie nod) zu erledigenden AngelegenBeiten
gutd) Bevweifung an die Commiffionen jur Crledigung. ¢ i

Y7 Alterverfovgungs8taffe.  Auf Antrag bed Bergrathd Bifdof wird
bie Bejdufifajiung itber diefen Gegenftand von dber TageSordmung abgefept.

9uf Grund ded Portocoll mitgetheilt von dbem Secvetaiv O, Puls.

; Jrma.
Gine Novelle von George BVaron Dyheren.
(Fortfepung,)
IL. Sarold Lord ECourtenay.

Die fleine Stadt St. Goar, dad Hotel Lambert und die Familie
98 Oberlehrerd Habermann waven feit adht Tagen in grofer Aufres
gung. JIn lepterer batte fih fogar dad gropte TWunder begeben,
daf die gewdbnliche Tijh. und ©pazierordnung, nad) welder Amy
woblbehitet gu jeder Seite dad Bollwerf ded elterlichen Sduged
batte, gerftort worden war, und daf juweilen Georged, jumweilen
$Hany neben ibr fafen oder gingen. Sogar der QGircud batte in
feiner Weife Theil genommen an diefer Uufregung, und wenn Ha-
told Qord Gourtenay am Ufer mit feinem Bruder Georged oder der
Familie ded langen Oberlehrerd fpasievte, folgten ihm viele Augen
aud dem Snnern ded folofjallen Wafferhaufed. —

$Harold imponirte der fleinen, woblhdbigen Frau Habermann
fo, dafi fie all ibre Faffung juerft verfor und dann, ald er fie im
Beften Deutjdh eine langere Beit unterhielt, ihr Sdymeidyelhafted fiber
Amy fagte, den Geift ihred Manned lobte — da ging ihre Scheu
in eine enthufiaftifhe Bewunbderung fiber. Jn dem mitterlihen Ges
pirn gdrten fdon Blane aller Art: mochte Georged immerbin neben
NAmy fipen, ¢@ war Ja im Vereich der MoglichPeit, 'baﬁ er ihr
Sdwager wurde. Frau Oberlehrer Habermann war eine Mutter,
die Plane gefhmicdet hdtte, wenn felbft der Grogmogul ihr gefagt
pitte, ibre Todyter fei ein licbliched Befchopf. Sie dadhte in diefer
Begiehung mit fiir den unpraftifhen Gemabl. 3

Georged licbte feinen Bruder abgdttifd), er erjdplte feinem
Freund die fabelhufteften Gefhichten von dem Reichthum, dem Edels
finn, dem Puth Harold’s, und Harry borte fie an, wie er die
Marchen aud Taufend einer Nadht angehort batte. Gr rwunberte
fidh tber nichtd. ,Sogar in Amevifa it er fhon geroefen,” rief ex
ftoly, ,und er bat ju Haud unter feinem de)mbtlfcb einen audge-
ftopiten Jaguar ald Fufbant, [em SIrymcr ift gany mit Lowenfellen
tapesirt, ein alter Sndianerfhddel hingt ald Ampel an der Dede
und  fiber feinem Schreibtifd hangt ein Bild, dad er felber gemalt
pat. Gr malt ndmlidy himmlifch, mweift Du, Harry, er fann
Alled, wad er will, er madt Gedichte wie Lord Byron und fpielt
die Bither beffer a8 alle Tyvoler jujammen.”

,Gin Vb2 fragte Hany medanifh. ,I'8 dad B.Id eined
9ffen aud dem Urwalde,” figte er ladend binju.

®eorged fpang auf. Du bift felbft der Affe aud dem Urwalde ;
eine Frau ift 8, fhoner ald Aled, wad id) 018 jept gefehen babe.

Yugen bat fie wie {hwarze BVollmonde, Loden wie die Nadht
und Lippen, wie Kovallen; wabhibajtig jest hab id) @ endlidy ge-
funden. Harry, fie fieht genau fo aud wie Jrma, die Reiterin ded
Sulivan. Und Harold war am Miffifippi, er muf fie fennen, er
muf mir fagen, wer fie eigentlidh ift.”

Damit ftiivmte er hinaud, feinen Bruder su fuden.

Unterdeffen fafen Herr und Frau Oberlehrer Habermann in
ibrem Bimmer in eifriger Unterbaltung, oder vielmehr die dide,

fleine Ghebdlfte fithrte dad Wort. ,Gr ift der Befiper einer ganyy

Graffbaft, fage i Dir, und Georged bat mir gefagt, daf ¢
nod einen alten Onfel in Scottland beerben werde, der reidy fij
wie Crafjud.” —

»Crofud meinft Du ¥ fiel er ein. —

L Ud wad Grafjud oder Crofud, Lord Havold wird ihn beerben
a8 ift obne Frage. Wie lange mag diefer alte Mann nody (eben
der obne Jroeifel den Spleen bhat, wie irgend ein gelbfﬁd;ng;}
Gngldnder, Medardud, unfere Todbter wird febr gliclich fein v
Der Angeredete lacdyte: ,Uber, liebe Hermine, mir fheint, D dentjt
febr voreilig. Gin Mann wie Lord Gouvtenay und unfere Pleine
Amy.“ —

Uber wo find denn Deine Augen, Medardud, fiehft Du nidy
baf Harold meine Todter {dson findet. Gr bat mir gefagt baf e
die deutfdhen Frauen fitr die {dhonften halte, dah er fidh freue tiper
den englijben Vornamen meiner Todter. Siehft Du, Du wollteft
fie immer Gmilie nennen mit diefem gewdbhnlidhften aller Namen,
Gmilie —- Gmilie, wie dad Flingt. AR 0b eine Cmilie {iberhaupt
biibfdh fein fonne, ald ob eine Gmilie Lord Haroldd Augen auf figy
gelenft batte. Ja, Habermann, unfere Amy wird Jhre Lordidhait
werden und ich werde die Mutter diefer Lovdichaft fein.”  Die Fleine
Grau war roth wie cin Krebd geworden, fo drdngte ihr diefe er
habene Borftellung alled Blut ind Gefidt, fie rang faft nadh) Athem

und griff mit der fetten Hand nadh dem Tajdentuch, um fidh den:

Sdweif ju trodnen.

JSHermine,” fagte ibr Gemahl mit rubiger Stimme und cinem
gewiffen Grnfte, ,denfe wad Du willft, dod) nimm Amy nidt ibre
Unbefangenbeit.” ;

@eme Frau flavete ihn an, ald er mit diefen Worten aujjtany
und hinaudging.

yUnbefangenbeit #  wicderholte jie. ,Wabrhajtig, 8 gebort
feine Unbefangenheit dagu, ju begreifen, daf mein Diann ein Pify
ift. Alied bletbt wir tberlaffen, er {hweigt am lebften wie dumme
Qeute, die damit den Unfdein erregen twollen, al§ frecften fie ihy
Qidht unter den Sdeffel. Hebt man aber den Scheffel auf, fo ift
fein idt da. — Gut, Liedbardud, id) bin fiiv und Beide tlug und
iy flecdfe mein Riht nidht unter den Sdheffel.”

WUnd mit dem fiolen Gedanfen an die Lordidaft jog die Frou
Oberlehretin ibr burgunderfarbiged Seidenfleid an. Gr follte fidy
feiner jufiinftigen Sdhwiegermama nidht ju {dhamen braudhen. —

Amy, iiber deren Fubunft die zdvtlide Tutter bereitd entfdied,
faf am SKlavier und ubte nidt fneller und nidht langfamer ald
fonft thre Gtuden ein. Jhr Her; war durdaud nidt in Bewegung
gefept durd) die Unfunit ded ritterlidhen Lord. Sie fand ibn freunds
lih, dad war Alled, aber fie freute fih dodh in gewiffer Hinjicht
feiner Untvefenbeit; denn fie war freier und lachte und {dyergte gern
mit Georged, der fo luftige Gefhichten wufte und exdadhte.  Haroid
Qord Gourtenay, der Befier der Graffhaft Aberfield, die n der
fhonften frudhtbariten Gegend ded wejtlichen Englandd lag, wandelte
allein nad der alten Fejte Rbeinfeld binauf. Gr liebte diefen alten
Triimmerbaufen, in tenen die Poefie wobnt, und feine Phantafie
belebte die verfallenen Sdle und umgeftiiviten Sdulen, die epheus
bewadhfenen Mauern und grauen moofigen Steinbilder mit dem Reig
einer grofen Bergangenheit.

Gr ftand an einer Vlutbude, die mit ihren Frummen Yeften
in ¢ind der Fenfter hineinwuchd. Schmetterlinge {dhmwebten wie helle
Marchen 1iber den ippig wudhernden Blumen, tief unten raufdte
der Rhein und im Winde flatterten die vielen bunten Fabnen ded
fowimmenden amerifanifhen Givcud. Gr fannte diefeFlagge und died
Ricfen[diff, feinen Befiger M. Went, feine Frau, die bdrtige Pafirana,
und er fannte — o, wad war ihm nidyt befannt auf dem Wafferbaufe!
Da ploglih ftand vor ihm umgeben von den hangenden griinen
Ranfen ded wilden Weined in dem acdfigen Baroquerahmen einer
Mauernifde dad gaubrijd - jhone Bild eined Weibed. Thre grofien
Feuevaugen faben ernft in die feinigen, ihre Lodfen fielen fber die
blendende Stivn ju beiden Seiten wallend nicder, ein rwarmed tiefed
Roth louchtete unter dem braunen Sammet ihrer Wangen. Hod
ftand fie da im gangen Glang ibrer mirdenbaften Schonbeit, dad
Bild, vad ihm verfolgte, dad Bild, dad er gemalt fber feinem
©dreibtifdh batte — dad Bild Jrma'd, —

» 3 trdume,” fagte Havold, und flegte die Hand diber feine
Augen, ,idh trdume wadend. Und dod), wad hindert mid, fie
wiedersufeben, wad hindert midh, u ibr ju geben und ihr bdie alte
Freundfdhait su bringen, die fie einft annahm. Hab id midh nicht
ein ganged Jabr beywungen, wo id) fie tdglich fab? Habd idh e3 nicht
vermodht, fein LWort von meiner Liebe gu ihr ju veben, weil idh in
ibren Augen lad, daf ed vergebend fein wiirde! Und nun fie viele
feiht im lepten Jabre den lindernden Einfluf der Feit empjunden,
nun vielleicht alle Wunden gefdloffen find® — er brady ab — ,0,
Harold, dad ift Deine alte Hoffnung, Dein alter Wabn. Wenn

Du wieder vor ihr ftehft, dann finft Dein Hery vor dem flummen

Qeid, vor dem tiefen Weh, dad aud ihrem Bl fpricht, nieder und

Du begreifft, daf ihre Bergangenbheit Did) von ihr trennt.” —
(Fortfepung folgt.)

.

Redaction, Drud und Berlug von L. Juel.

b M. i

foird U
Felo T

boten.
m

1L

{
jur ©
jur ©

an bi
richter

ebenda
g

Rolle,
merder

9
fameel
diirfen
werder
teftena

!

:
Deriter
ftoffe,
ngs,

mig
miet
bitte




	Merseburger Kreisblatt
	Jahr
	Monat
	Tag
	No. 81.
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	Beilage zum 81. Stück des Merseburger Kreisblatts 1873.
	[Seite 5]
	[Seite 6]







